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Stromkonzession - Vergabe 
 
 
 
Sachdarstellung und Begründung:
 
Die für Großingersheim mit der EnBW Regional AG und für Kleiningersheim mit der Kraft-
werk Altwürttemberg AG bzw. deren Rechtsnachfolgerin, der SÜWAG Energie AG, abge-
schlossenen Stromkonzessionsverträge endeten zum 31.12.2012 Derzeit befindet sich die 
Gemeinde Ingersheim in der einjährigen Nachlauffrist, innerhalb welcher die Gemeinde nach 
wie vor Anspruch auf die Zahlung der bisherigen Konzessionsabgabe hat. 
 
Das Ende der bisherigen Stromkonzessionsverträge und die Neuvergabe der Stromkonzes-
sion hat die Gemeinde Ingersheim gemäß § 46 EnWG, zwei Jahre vor Ablauf im Bundesan-
zeiger veröffentlicht (Datum der Veröffentlichung: 05.11.2010). 
Hierauf haben die Stadtwerke Bietigheim-Bissingen, die SÜWAG Energie AG und die EnBW 
Regional AG eine Interessensbekundung bzw. Bewerbung für die Neuvergabe der Strom-
konzession abgegeben. 
 
In den nichtöffentlichen Sitzungen am 10.11.2012 und 04.12.2012 erarbeitete der Gemeinde-
rat für die diskriminierungsfreie Vergabe der Stromkonzession einzelne Kriterien, deren Ge-
wichtungen sowie Kriterienbeschreibungen (so genannter Kriterienkatalog). Dieser Kriterien-
katalog wurde in der Gemeinderatssitzung am 18.12.2012 öffentlich beschlossen. 
Mit Schreiben vom 20.12.2012 erhielten die Bewerber den Kriterienkatalog mit der Aufforde-
rung, bis zum 22.02.2013 – 12:00 Uhr – die einzelnen Kriterien des Kriterienkatalogs zu be-
antworten und der Gemeinde Ingersheim ein verbindliches Konzessionsvertragsangebot 
(Strom) vorzulegen. 
Alle Bewerber haben die angeforderten Unterlagen fristgerecht bei der Gemeinde Ingers-
heim abgegeben. 
 
Zusammen mit dem Berater der Gemeinde Ingersheim, Herrn Uwe Rosenberger (Schmitz – 
Treubert – Rosenberger, Leinfelden-Echterdingen), hat die Verwaltung die Antworten / An-
gebote der Bewerber geprüft sowie einen Bewertungsvorschlag, unter Berücksichtigung der 
Festlegungen im Kriterienkatalog und der einzelnen Gewichtungen, für den Gemeinderat 
entworfen. 
Der Verwaltungsvorschlag wurde im Gemeinderat am 19.03.2013 nichtöffentlich behandelt. 
Im Rahmen dieser Gemeinderatssitzung erhielten die Bewerber zusätzlich die Möglichkeit, 
das jeweilige Angebot dem Gemeinderat nichtöffentlich vorzustellen. 
Im Anschluss an die Präsentationen erarbeitete der Gemeinderat das nachfolgende endgül-
tige Bewertungsergebnis: 
 

Die SÜWAG Energie AG erreicht im Gesamten das höchste Bewertungsergebnis des Krite-



rienkatalogs. Das Ergebnis zeigt, dass die SÜWAG Energie AG mit 3,7 % vor der EnBW 
Regional AG und mit 7,0 % vor den Stadtwerken Bietigheim-Bissingen liegt. 
 
Demnach wird vorgeschlagen, die Stromkonzession für das Gemeindegebiet der Gemeinde 
Ingersheim an die SÜWAG Energie AG zu vergeben. 
 
Des Weiteren wird vorgeschlagen, die Verwaltung mit der Erledigung alles Weiteren, insbe-
sondere dem Abschluss des neuen Stromkonzessionsvertrages, zu beauftragen. 
 
 
 
 
Beratung:
Herr Uwe Rosenberger (Schmitz – Treubert – Rosenberger, Leinfelden-Echterdingen) erläu-
tet die Bewertungsergebnisse anhand des Kriterienkatalogs. Die SÜWAG Energie AG habe 
das höchste Bewertungsergebnis erzielt. 
 
Es erfolgt eine kurze Aussprache über den Sachverhalt und die Klärung einiger offener Fra-
gen.  
 
 
 
Beschluss:
 
1. Die Stromkonzession für das Gemeindegebiet der Gemeinde Ingersheim wird an 

die SÜWAG Energie AG vergeben. 
 
2. Die Verwaltung wird mit der Durchführung aller weiteren Aufgaben, insbesondere 

mit dem Abschluss eines neuen Stromkonzessionsvertrages mit der SÜWAG 
Energie AG, beauftragt. 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
18 dafür 
1 dagegen 
0 Enthaltungen 
0 befangen 
 
      


